
 
 

Vorsitzende der Personalräte für Lehrerinnen und Lehrer an Gymnasien und WBKs bei den Bezirksregierungen NRW: 
Arnsberg Dorothee Kreitz-Dammer 0172 / 58 62 838 0 23 64 / 68400 kreitz-dammer@t-online.de 
Detmold Hendrik Sauerwald 0 52 31 / 71 - 17 49 0 52 51 / 52 78 04 hendrik.sauerwald@gmx.de 
Düsseldorf Florian Hillje  02 11 / 475 - 4005 0179 / 409 30 20 florian.hillje@gmx.de 
Köln Sabine Küfer 02 21 / 1 47 25 14 02 21 / 2 79 04 15 kuefer.putsch@netcologne.de 
Münster Ulrich Martin 02 51 / 411 - 4139 0 28 61 / 60 38 31 un.martin@t-online.de 

 

 
Stand: 06/25 

 

Was tut der Personalrat für mich? 
Hohe Arbeitsbelastung, eine Vielzahl an Neuerungen und mangelnde Anerkennung der geleisteten 
Arbeit führen oft zu sinkender Arbeitszufriedenheit. Lehrerinnen und Lehrer brauchen gerade 
heute eine starke Interessenvertretung. Unsere Mitglieder im Lehrerpersonalrat bei den Bezirks-
regierungen unterstützen Sie und helfen Ihnen. 

Juristische Grundlage unseres Wirkens ist das Landespersonalvertretungsgesetz NRW. Unsere 
Tätigkeiten gehen jedoch über die darin enthaltenen Mitbestimmungsrechte hinaus. Wir nutzen 
die Möglichkeiten des Gesetzes konsequent zu Ihrem Vorteil. Die Behörden kennen unser hartnä-
ckiges Engagement für Kolleginnen und Kollegen, schätzen unsere sorgfältig recherchierten Infor-
mationen und respektieren unsere Sachkenntnis. 

Wir helfen Ihnen mit Rat und Tat bei: Und so sieht unsere Hilfe aus: 
· Einstellung 
· Versetzung 
· Teilzeitbeschäftigung / Beurlaubung 
· Elternzeit / Elterngeld 
· dienstlicher Beurteilung / Beförderung 
· Dienstgesprächen 
· Beihilfeschwierigkeiten 
· BEM-Gespräch / amtsärztl. Untersuchung 
· Pensionierung 
· Arbeits- / Gesundheitsschutz 
· Problemen im Schulalltag 

· für Sie da sein 
· Ihre Probleme ernst nehmen 
· zuhören 
· informieren  
· vermitteln 
· beraten und aufbauen 
· Ihr Anliegen in der Behörde vortragen 
· Ihnen zur Seite stehen 
· Ungerechtigkeiten anprangern 
· Ihre Angelegenheit vertreten 

 

Da es sich bei Personalratsarbeit oftmals um individuelle Fragen und Probleme handelt, vollzieht 
sie sich in der Regel dezent. Die Arbeit muss vertraulich geschehen. Sie ist keine Sache, die man 
öffentlich verhandeln kann. Sie dürfen daher sicher sein, dass bei uns Vertraulichkeit gewährleistet 
ist! 

Unser Einsatz für jeden von Ihnen gelingt uns daher umso besser, da der Philologen-Verband für 
eine Bildungs-, Schul- und Berufspolitik eintritt, die Sie an Ihrem Arbeitsplatz stärkt. 

Deshalb: 
Wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen! 

Personalrat 


